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Steirische Landesmeisterschaft WESTERN  
 
 
Allgemeine Klasse: 
 
 
Startberechtigt sind alle Reiter, die ihre Startkarte oder Lizenz bei einem steirischen Verein gelöst haben. 
Gerichtet wird laut ÖTO und Reglement für Westernreiter (laut Meisterschaftsbedingungen für ÖM 
Westernreiten). Steirische Landesmeister im Westernreiten 
werden in folgenden Klassen ermittelt: 

• Reining S (Plattern AQHA oder NRHA) 
• Western Pleasure 
• Trail 
• Ranch Riding 
• All Around 

 
Die Titelbewerbe werden in einem Vorlauf- und einer Finalprüfung ausgetragen. Vor Beginn des ersten 
Bewerbes ist anzugeben, welches Pferd für die Meisterschaft gewertet werden soll. Es wird nur dann eine 
Meisterschaft ausgetragen wenn mindestens 5 Reiter in der jeweiligen Disziplin im Vorlauf starten.  
Jeder Reiter ist mit nur einem Pferd in der Meisterschaft startberechtigt! Vor Beginn des ersten Bewerbes ist 
anzugeben, welches Pferd für die Meisterschaft gewertet wird. 
Für das Finale qualifizieren sich die im Vorlauf in der ersten Hälfte der Meisterschaftsteilnehmer platzierten 
Reiter, mindestens jedoch 5. 
 
Der Steirische Meister der jeweiligen Disziplin des dem Austragungsjahr vorhergehenden Jahres ist unabhängig 
von der erreichten Platzierung im Vorlauf im Finale startberechtigt. 
Für die Ermittlung des Steirischen Meisters in der jeweiligen Disziplin gilt die Endwertung aus dem Finale. Bei 
gleichem Score wird das Ergebnis vom Tie-Richter herangezogen. 
 
Bei der Auswertung des All Around wird folgendermaßen vorgegangen: 
Der All Around Meister wird in den Vorläufen bestimmt. 
Als erstes sind jene Reiter zu berücksichtigen, die mit demselben Pferd: 

1. in zumindest drei Disziplinen im Finale startberechtigt sind 
2. in zumindest drei Disziplinen im Vorlauf platziert sind 
3. in zumindest zwei Disziplinen im Finale startberechtigt sind 
4. in zumindest zwei Disziplinen im Vorlauf platziert sind 

 
 
Alle Disziplinen müssen bis zum 15. Platz gewertet werden  
Die Ermittlung der Punkte ist abhängig von der Anzahl der Starter. 
Bei der Reihung wird wie folgt vorgegangen:  
Es gewinnt der Reiter mit der höchsten Punkteanzahl  
Bei 15 Startern: 
1. Platz 15 Punkte 
2. Platz 14 Punkte, etc. 
15. Platz 1 Punkt 
 
Bei Punktegleichheit zählt das bessere Final-Ergebnis der Reining und danach das bessere Final-Ergebnis im 
Trail (Tie-Richter).  
Der Score und die Platzierungen der Finalbewerbe werden erst bei der Meisterschaftsehrung bekanntgegeben.  
Teilnahmebedingungen und Anwesenheit der Pferde: Analog zu den Meisterschaftsbedingungen ÖM 
Westernreiten.  
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Steirische Landesmeisterschaft WESTERN  
 
 
Jugend Klasse: 
Teilnahmeberechtigt sind:  
2.1  Alle Reiter, die die österreichische Staatsbürgerschaft sowie eine für das Austragungsjahr gültige 

Startkarte W besitzen und 8 – 18 Jahre alt sind. Als Stichtag für die Altersfestlegung gilt dabei der 31. 
Dezember des laufenden Jahres.  

2.2  Alle Pferde, die im Pferderegister des OEPS eingetragen sind.  
2.3  Jeder Reiter ist nur mit einem Pferd in der jeweiligen Disziplin teilnahmeberechtigt.  
2.4  Nicht teilnahmeberechtigt sind Reiter, die im gleichen Kalenderjahr und in der gleichen Disziplin in der 

Steirischen Meisterschaft für Westernreiten (Allgemeine Klasse) gestartet sind. 
Ein Titel wird nur dann vergeben, wenn der geforderte Mindest-Score erreicht wird!  
 
Startberechtigt sind Jugendliche, die im laufenden Kalenderjahr noch nicht 19 Jahre alt werden. Startberechtigt 
sind alle Jugendlichen die Mitglied bei einem steirischen Verein sind. Gerichtet wird laut ÖTO und Reglement 
für Westernreiten (laut Meisterschaftsbedingungen für ÖM Westernreiten). Bei gleichem Score wird das 
Ergebnis vom Tie-Richter herangezogen. 
Steirische Landesmeister für Jugend im Westernreiten werden in folgenden Klassen ermittelt: 

• Reining S (Plattern AQHA oder NRHA) (Score von min. 66) 
• Western Pleasure (min. 3 Teilnehmer) 
• Trail (Score von min. 64) 
• Ranch Riding (Score von min. 66) 
• All Around 

 
Bei der Auswertung des All Around wird folgendermaßen vorgegangen: 
Als erstes sind jene Reiter zu berücksichtigen, die mit demselben Pferd in mindestens drei Disziplinen platziert 
sind. Als zweites sind jene Reiter zu berücksichtigen, die mit demselben Pferd in zwei Disziplinen platziert sind. 
Als drittes sind jene Reiter zu berücksichtigen, die in einer Disziplin platziert sind. 
Bei Punktegleichheit zählt das bessere Ergebnis der Reining und danach das bessere Ergebnis im Trail (Tie-
Richter). 
Alle Disziplinen müssen bis zum 15. Platz gewertet werden  
Die Ermittlung der Punkte ist abhängig von der Anzahl der Starter. 
Bei der Reihung wird wie folgt vorgegangen:  
Es gewinnt der Reiter mit der höchsten Punkteanzahl  
Bei 15 Startern: 
1. Platz 15 Punkte 
2. Platz 14 Punkte, etc. 
15. Platz 1 Punkt 
 
Bei Punktegleichheit zählt das bessere Final-Ergebnis der Reining und danach das bessere Final-Ergebnis im 
Trail (Tie-Richter).  
Der Score und die Platzierungen der Meisterschaftsbewerbe werden erst bei der Meisterschaftsehrung 
bekanntgegeben.  
Teilnahmebedingungen und Anwesenheit der Pferde: Analog zu den Meisterschaftsbedingungen ÖM 
Westernreiten. 


